
Schmuck als Spiegel der Zeit

Die vorliegende Publikation zeigt erstmals die 

Entwicklung des künstlerischen Schmucks in der 

Schweiz von 1900 bis zur Gegenwart. Sie stellt 

Schmuck in den Kontext von Gesellschaft und Bil-

dender Kunst: Schmuck als Spiegel  der radikalen 

gesellschaftlichen  Veränderungen und der revolu-

tionären Kunstströmungen des 20. Jahrhunderts.

Der Bogen spannt sich von Art nouveau und Art 

déco zur Guten Form der Ära von Max Bill und 

der klassischen Moderne, vom provozierenden 

Konzeptschmuck der 68er Generation bis zu den 

heutigen jungen Talenten, die sich in ihren Werken 

mit Verve und Ironie kritisch  mit unserer Zeit befas-

sen. Durch das ganze Jahrhundert zieht sich  wie 

ein roter Faden die Frage der Schmuckschaffenden 

nach Sinn und Zweck des Gestaltens mit der Hand 

im Zeitalter der technischen Reproduzierbarkeit.

 Zu entdecken sind Schmuckkreatoinen namhaf-

ter  Schweizer Künstler wie Alberto Giacometti, 

Meret Oppenheim, Max Bill oder Dieter Roth und 

Pionierinnen  die bereits in den ersten Jahrzehnten 

des 20 Jahrhunderts  Schmuck als künstlerisches 

Ausdrucksmittel erkannten.

Text aus dem Flyer Schmuckzeichen Schweiz 1999
von Jost Hochuli, Verleger.
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